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dass ich überhaupt nicht in Gesellschaft gehe.- Seine Begleitung, Frau 
etc.- Kluger, lebendiger, in der Tiefe trivialer und kindlich eitler 
Mensch; Politiker durch und durch, um Popularität bemüht.- 

Im Zwischenakt (nach Große Scene) bei Bassermann in der Garde- 
robe, der über alle Maßen gut war - im 2. Stück (Gr. Sc.) vielleicht 
etwas zu viel machte. 

- Mit C. P., Kolap, Bruder Prater, bei Prochaska genachtm.- 
17/6 Vm. dictirt Briefe, Aph., dgl.- 

Gegen Abd., aus Ischl, H. K. 
- Mit C. P. Auto Cobenzl, dort Volksrest, genachtm. 

18/6 Vm., mit C. P., Südbahn,- da der Schnellzug nicht ging, Mittag- 
station Wr. Neustadt. 

Um 4 Semmering.- Südbahnhotel.- 
Kleiner Spaziergang Hochweg.- 
Genachtm., mit (C. P. und) Raoul Auernheimer.- 

19/6 Semmering. C. P. hohes Fieber. Dr. Ender.- Wohl Angina.- 
Spaziergang Meierei;- nach leichtem Waldverirren, zurück.- 
Mit Raoul Auernheimer gegessen.- 
Nm. C. P. ziemlich übel; aber unbedenklich.- 
Ich selbst wenig wohl. Lese „Ginster“ (mit Vergnügen). 
Nahm „Wort“ vor,- 1. Akt. 
Gegen Abd. Dr. Ender.- Kleiner Spaziergang.- 
Mit Raoul Auernh. im „Bürgerstübl“ soupirt. 

20/6 Semmering.- C. P. wenig besser.- Dr. Ender. 
- Hochweg, Einkäufe.- 
Zu Tisch Werfel (der vom Kreuzberg kam) und Auernheimer. Al- 

lerlei über F. S., Karpath etc., Journalistentum. 
- Nm. Franz Schulz (neu), mir schon geschrieben und telegrafirt, 

aus Berlin, vom Deutschen Lichtspielsyndicat, wegen Verfilmung Spiel 
Morgengraun. Bedingungen (12.000 M. pauschale) auf die nicht ein- 
ging. Er telegrafirt die meinen nach Berlin. Ich nach Berlin an Heini, 
wegen Hoffmann-Harnisch, der sich kürzlich gleichfalls beworben.- 

Schulz Literat, Übersetzer eines Diderot Stücks, Filmdramaturg, 
allerlei Filmgespräche; ganz amüsant.- Mit ihm und Auernh. im 
„Stübl“ genachtm.- 

Dr. Ender war früh und Abends da; Fieber bei C. P. sinkt nur 
langsam; sie ist eine geduldige Patientin.- 
21/6 Semmering.- Mit Schulz gefrühstückt.- Ablehnende telef. Ant- 
wort aus Berlin, wie erwartet (schon gestern Abend).- 

Dr. Ender.- Schulz reist ab (und wird für die Filmleute - die Her- 


